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Wesentliche  Energieträger  für  Heizung  " it_rogasE }
Wesentliche  Energieträger  für  Warmwasser

3.. fi,

Emeuerbare  Energien  '
I

j. Art  Keö'  ,

i
Verwendung. i

I
Art  der  Lüflung  " i @ Fensterlüflung € LüfhingsanlagemitWärmerückgewinnung '

', € Sd'rachtlüflung  €  LüflungsanIageohneWärmerügeminnung  '

' Art  der Kühlung  a '
I

i I

I € PassiveKühlung üKühlungausShom "
i ü Gel_Kä_  )te Ü Kühlung aus Wämie {

Inspektionspfiiditige  Klimaanlagen  a iAnzahl: 0 -  ! Nädtstes Fälligkeiöatum der Inspektion: !
rAnlass der  Ausstellung  des  I
i I
l Energieauswelses i

i € Neubau ü Modemisierung € Aushangpflicht '

Q Vemiietung/Verkauf (Andening/Bwenerung) [] Sonstiges(freöllig) J

Hinweise  zu  den  Angaben  über  die  energetische  Qualität  des  Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Beredinung des EnergiebedarFa unter Annahme von standamisaerten Randbedingun- I

gen üder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dmnt die Nethxlnindfläche Teil des Energieaus- i
weises sind die Modemisierungsempfehlungen (Seite 4J

Jüer  Energieausweis wume auf der Grundlage VOn Beredinungen dcx DICi'9;e1airiii  crllt  ([ncrgiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sindi

auf Seite 2 dargestellt Zusätzliche Infomiationen zum Verbrauch sind freiwillig. Diese Art der Ausstellung ist Pflicht bei Neubauten und be-l
stimmten Modemisierungen nach § 80 Ahsatz 2 GEG. Die angegebenen Vergleidiswerm sind die Anforderungen des GEG zum Ze$unkt der I
Erstellung  des Energieausweises  (Erläuteningen  -  siehe  Seh  5).

€ Der Energieausweis wurde auf der Gnindlage von Auswerfüngen rhb  EimHfütilimucha  crr,tcllt. (Energieverbraidisausweis). Die Ergebnis- I
se sind auf  Seita  3 dargestellL  Die Vergleichswerte  bemhen  auf  statistisöen  Auswertungen.

DatenerhebungBedarf/Verbraudidurch a E$entümer 8  Aussteller
€ Dem Energieausweis sind zusätziiche Informationen zur energetisdien Quajtät beigefügt (fremllige AngaJ).
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I

Energieausweise  dienen ausschließlich  der Information.  Die Angaben  irri Energieausweis  baziehen  sich aiif  das gesamie  Gebäude  oder  den oben

i bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedadiI einen übersdilägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.
L___..._.___._______________.___.___._______ ___.._....___..___..._ ._._ _..

Aussteller  (mit  Ansdirifl  und dnung)

Imrnobilien  Energie  Optimierung

Dipl.lng.  Th:imas  Lange

Sieker  Lamshaße  119a

22927  Großhansdorf

Datum des angewendelen GEG, gegealls  Ji.a  ui  iHi-i»ii  iJilü  ii'u  iJii  ui  ilb-bl  zum GEG
nur im Falle des ß 79 Absatz 2 Satz  2 GEG
Mehrfachangaben m%li
bei Wärmenetzvii  [fö'lii  h  Ulügöütnn

Klimaanlagen oder kombinierte Lüftungs- und Klimaanlagen im S  des !i  74 GEG

Untersdirifl  des  AussWlers

Ausstellungsdafüm  I 1.03.2024
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Berechneter  Energiebedarf  des  Gebäudes Registrternummer: SH-2024-004985039
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', Nutzung  emeuerbarer  Energien  zur  Deckung  des  Wämie-  und

K!ineenergiebedarFs  auf  Grund  des  !  lü  Absatz  2 Numrner  3 GEG

Jder

Dedamgs-

i Art: aöil:  lung:  8
I ,  C A %)I

:  % %f,
iSumme _ % %!

-!
. 4 ! Maßnahmen  zur  Emspaning

Die  Anfomerungen  zur  Nidzung  emeuerbarer  Energmn  zur  Deck-

lunnahgm"esnwa:h"""§«uGnEdGKäottdeeneerJsrgKieobedmb.lanrfsabowen gmeemn.ädßu!rc3h4eibnesa:a:
GEG  erfuR.

i X DieAnhngen  r  § 45 GEG in Verbindung  rnit§  ',9  GEG

i sind  eingehabn.

[i  Maßnahme  nach  § 45 GEG in Kombination  gemäß  § 34 Absatz  2
GEG:DieAnfordeningennach§19GEGwerdenum  %
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Edäuterungen  Zufü  [ltivilmungbvCrföfüvn

Das Gehäudeenergiegem  lässt  hir  die Bereönung  des Energiebe-
darfs  in vielen Fällen neben deiti  [k;ii»liiiuiiubviiifö}iitiii  eilleiiiiatiW.

Vereinfachungen  zu, die im Emzelfall  zu untersdimln  Ergebnis-

gUngLu  (.öU5Cn  dtü üil(lbgCkia.ii  Wi.ilükefne  Rüdtschlüsse  aufden
tatsächli  Energieverbrauch.  D;e ausgewiesenen  Bedarfswerte
sind s  Werte  nadi  dem GEG pm Quadrahneter  beheizte/
gekühlte  Nettognindfläche.

siehe Fußnote 1 auT Seite 1 des Energieausweises
nur bei Neubau sowie bei Modemisiening im Fall § 80 Ahsatz 2 GEG
nur Hiffsenergiebedar(

nur bei Neubau
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Gebaudenutzung 5
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(Edäuteru-  ng-en-zum-"-Ve-rFa- hre-7'"'-'----'
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I
 Das  Verfahren  zur  Emiittlung  von  Enengudiskenwenen  ist

IdQuu"adraö"'eterGEGbe"'heizt""e/geküföDte'NWetteog"rusn'nddfläs:.'Da"eretawtsäedi"lidiproe
' Energmverbraudi  eines  Gebäudes  weicht  inie  wegen  des

' !/Vitterungseinflusses  und  sadt  ändemden  Nuterhaltens  von  den

,ffi_____________________________ab__________________________ ,:
siehe  Fußnote  1 au!  Sei(e  1 des  

Gemeinsam vom  Bundesminislerium  für  Wi  und Energie  und  vom  Ba'  des  Ime,  für  Bau  und  Heimat  bekann  sm
Bundesanzeiger(§85Absah3Nummer6GEG),veridnaii.I'vuulüi  yntithbriiüri>yi»ii»bptiiiiryuii
gegebenenfalls  auch  Leerzuschläge  in kWh
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siehe Fußnote 1 auf Sens I uk=i [i  1llgRjdll+JIllllrlö
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Anqabe  Gebäude €eil  -  Seth» 1  Anqdmi  zur  Nutnm   Em-Seaa  2

Bei Nichtwohngebäuden,  e!ie m eineen rircht unebeiköiin  Aö0!  ztn Naö  ömn  GEG  mssam  Nsibgaiö  rm bestmmm  U  emuerbare
Wohnzwedten  genutzt  ,, rd  6e    Emagh  m  zur   k.  %Nhmme- unJ  nutzen_ 1n

ses gemäß  § 79  2 Satz  2 GEG  si  dkm 1l m  hlmäm-   %J,  zsxt N   Ene@en"  agmdl d"e Art  der
ken, der geönnt  als Nöfüdirude  zu n d  (s  Ö    mri., der  k. Dedcurx)santefl  am

Einzelnen  § 106 GEG).  Dies  wim  im Enetgteauswets  d  &e  An@he  Wär  t  KaReeene$e  um «er  prozeöare  Art[ef} der  Pfhcht-
,Gebäudeteil'  deutlidi  gemacht  sfJ  . Das Fekl,,  zur  Ei  wird  ausge-

f)J  t  dma  des GEG hm?w  oder  mlstäm$  durch
Erneuerhare  Enerqien  -  Seite  1  uafsrJimbumig  &u  AmÄmq:  W  dex» bad.T  Wmtiutz  ge-

Hier mrd darüber  inform  vm   m wdkrher  Aa   i45GEGffiffiWW
Energien  genutd  werden.  Be0 Neubauten  am  ggF. r  

Renoviening  eines  ö!Tem!idier» Gebäudes  enWlt  St'ite  2 (%göen   EfdWWQ-SedL'3
Nut_ung  emeuerbarer  Energien)  dazu  weitere  Angaben.  DmAngaben  zurn udr   Wärme  urd  Shorn  werden  fur

 GdMade  auf  der  Ba'  der  nungen   HeOzkosten bzw. der

Enerqiebedarf  -  Seite  2 Abreehnungen  wm Energ  ennittelt  Dabe- werden  dm Ener-

Der Energiebedarf  wird  hier  diirö  den Jahres-PtöäransrgnT  üm  G'l!-Va'  deS g&m  Ga!)äl!deS  U)X! J];a%! de! erllZeinen
den Endenergmarf  fur  de  A  Ha'ömig,  [,  $  Nmr  ZUgF  m  Dte so ennt  Wette stnd 4
Beleudihing,  Lüflung  und Küh!ung  dlt  om  A  ö  werb- pro Qm  $für  natti ö  GEG. Der erfasste
rechnerisch  emiittelt_  Die a  Web  wer  WF k  J  E$md  f*  (!e )4fZQ  WJd anhand «k'r konkreiOn dichen
dB7 Bauntedagen  5zyy_ geNudB5@z@gB  0B  5(yj un  Annahme  W  llnd  miföilfe VOn Kli  auf einen landWeiten
v@n standardisierten  Randbedingungen  (z_B_ standamis  Klim,   r  Dm Angaben nim Endenergudi  geben
ddjlli(,y%ig  %ldzB(yB(§BljByl,  gl.OdBJig%(jB  1(1y)@('%y4pB(  pd  i4  Hfe  aUf dfJE! !%tJL' Ql!a!flM  deS (lKk'+.  Ern kAefner W
Wärmegewinne)  mnet  So lässt  stdi  dte $  Qtgät  des  $lm  mWffi m  VäTblai+C'lt BTh RÜCkstfülai auf den künfög
Gebäudes  unabhär@g  wn  N  um wm der $  ztt m  Verbmö tst 4  nm  Qld.  oer tlhe  Ver-
5Bpri@jlB(1, 1ns5ndffe  yy  dB  d31y1B(dj5j  5BdjqB1y;  bnlljCt1 einer N  (Xkef eine3 Geb-  Weidn inSk)ef€ ndere
erlauben  die angegebenen  Werte  keine  Rückschlüsse  auf  den tataädi[0-  Wt-gen (k-S WÖ-nlTfö-infilßS'!"+  Und StCtl ändemd0n  Nutzemrhaltens
Chen EnergieVerbrauCh.  OCm !  m  NföZLlrN)K!n W)m a$  Endenergmverbtauch

aö_

Primärenerqiebedaf  -  Sietbe 2

Der Primärenerg  bikjet  dm E  des   ah. Err '  F'm "'a"'  "  h-"'r  "n"""  ""'  "-
berücksiditigt  neben der Endeneagm  milhilfe   Pri  ""'-   "  'n d'  V""'g  a'n"oga' ob u"
a5(,5 djB 3@gB1')B1y1iB .%(o(%B'  ([d«undu()(l.  Gerrnuig,,  Vertei!un.g, 0  deraf  PauS€flaien fn dN. ng angegangen ßind, iSt det
Umwandlung)  der jeweils  eingesetzten  Energmträger  (z_B. He,  Gas,, Ta'-  ,VetbtauchsetfassurJ zu emnehtt'm.
Strom,  emeuerbare  Energien  etc.). Ein kleiner  Wert  aigmism  einen  ge-
ringen Bedarf  und damn  ,,  m  77  Energieeffiz  some  ,,M  ,1,  R,  Dm Verg  ergeben sdy durdr die Beurteilung garuger Ge-
sourcen  und die Umweltschonende  Energier»ii!zung_  Die ,geg@,_  T)an: tMude.K}e'eVettbtaocheamea!sderVerggimsaltsÄereneine
Vengleidi  swerte  geben  [ir  ,3,.  (,B,,3,  ,lz   @,,  GEG  gö  esdw  0  ö  Veqk  zurn Gebäadebend 6eses Ge-
a,  das zum Zeitpunkt  der Ausstellu,  ,  E ,,,ö,,-,,  ,ll  5,;,i  häude«yps_ [Ne  der t+e  Skaka zum Emenergmverbrauch
sind im Fall eines  Neiibaus  oder  einer  Moisq  des Gabäui,.   a'  d'  Zeh""a  ga""a!  das oo%"e "'  3""'g'
die nach den Vorgaben  des § 50 At+satz 1 Nummer  2 GEG  durdhrt  vfög"

mrd, einzuhalten. Bei Bestandsgebäiiden döen sm zur Ong  remtq'a.h  _   3

Ih'ns'h"h de' ene'eh's'an Q'a"" "'  "u"  Dar Primatgieyarbrauö geht ay dem für das Gehäde insgasamt
i Der Endwert der Skala zurn Prtmärenergrf  beh'agl, afö dmi 7Aww-  udr für Wärme und Shorn havor_ Wz der
I stelle gerundet,  daS Dreirache  des Vergleöswerb»  Q  Prirnärenerg  wim er mmiitre wi  Umdnurtoren  ermmeit,

GEG modemtSjeljBr  /1155B% (/$(@me('llng  g(_(lJß 5 50 j17B5  'l %(g)(g)(  ffe (fü.VOdt  der jeklml!i ml'Ag0SE! Er)ergmr  h!'fÜCkgmö.
2 Buchstabe  a GEG).

Tmbhaiaqasemnen  -  Setbe 2 und  3

iWämieschutz - SeRe 2 [)te mit dei Pöä»nergrebedaf üder dern Pöärenergietterbrauch ver-
I Das eF_e stellt  bei Neubauten  urd  besttrnrnten  hau}    T  des Gebäudes wemen aks äquivak»

audi  Anfürdeningen  an die energeUsd»  Qua!ibit  dfker weu'berha-  le KObk!fMfD  a-
genden  Umfassungsfläön  (Aul!erwände,  Ded«en, Fenster  etc.') so
bei Neubauten  an den sommerlidien  Wärmeschulz  (Schutz  vor über-)  Pflictdabenffirimtnobilienamemen-Sette2und3

i hitzung  eines  Gebäudes.  Nadi  dem GEG tmteht  dm Pllöt,  in Immobil  dm in § 87
Absmz  1 urx12  GEG genannten   zu madhen_ Dm dafur  erforderli-

EndenerqiebedarF  -  Sette  2 öeri  Atx)ab  sid  dem  Eneyieaumös  ZlI eröehmen,  je  rradt  Atsweis-

Der Endenergiebedarf  gibt dte r  tedin  Re  . """-2o'3
jährich  benötigte  Energiemenge  fur Heizurx),  Wamwasser,  eingehaö
Beleuchtung,  Lüftung  und Küh)ung  an. Er mrd  unter  Standardklim-  unö
Standardnutzungsbedingungen  emxThnet  und ist ein Indikator  fur dm
Energieeffizienz  eines  Gebäudes  und seiner  Anlagentedrnik_  Der End-
energiebedarf  ist die Energiemenge,  d»  derr» Gebäime  unterderAnnaJyrw

von standamisierten  Bedingungen  um  unter  )$üml  dar  Emr-

_ -J
gieverluste  zugeführt  wenlen  muss, damit  6e   In
peratur,  der Wamiwsserbedarf,  die notwendige  Lüffung  urxl etngebaute

Beleuchtung  sichergestelR  wemen  können.  Ein k)einer  Wert  s$nalisiett
einen  geringen  Bedarf  und damit  eine hohe  Energieeffi'eü

siehe  Fußnole  1 auf  Seb  1 ags  m
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